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01 Allgemeines 

Gemäß Niedersächsischer Corona Verordnung ist die Sportausübung mit 

Zweikämpfen und körperlichem Kontakt (Handball) zulässig, wenn sie in 

Gruppen von nicht mehr als 50 Personen erfolgt und die Kontaktdaten erhoben 

und dokumentiert werden. 

Zuschauer sind zugelassen, wenn das Abstandsgebot eingehalten wird. Die 

Daten müssen dokumentiert werden und die Zuschauer sitzen. Im Augenblick 

darf die Zahl der Zuschauer 500 Personen nicht übersteigen. 

Folgendes Konzept gilt für unsere Spieler/Zuschauer für die Saison 2020/2021, 

wobei es immer wieder zu Veränderungen kommen kann. Bei allen 

Überlegungen steht das Abstandsgebot an vorderster Stelle. 

 

Die Grundlagen für unser Konzept sind: 

 

 Die Niedersächsische Corona-Verordnung  
www.niedersachsen.de/coronavirus/vorschriften-de-landesregierung-185856.html 

 Hygienekonzept des DOSB und LSB  
www.dosb.de 

 DHB-Positionspapier    
www.dhb.de/de/services/return-to-play/infos/ 

 HVN-Positionspapier    
www.hvn-online.com/service-dokumente/return-to-play/ 

 

Die Verordnungen und Positionspapiere sind dem Original beigefügt. 

 



 

02. Trainingsbetrieb 

 

Eine Teilnahme am Training ist bei einschlägigen Krankheitssymptomen wie 

Fieber, Husten, Halsschmerzen, Atemnot oder Verlust des Geschmackssinnes 

ausgeschlossen. 

Zu- und Ausgang zur Halle werden räumlich getrennt. Der Zugang zur Halle 

erfolgt wie bisher über den Vordereingang, der Ausgang neu über den Schulhof 

der BBS. 

Die Spieler/innen müssen in der Halle keine Maske tragen, sollten aber die 

Hände vor und nach dem Training waschen oder desinfizieren. Für die Eltern, 

die ihre Kinder zum Training begleiten, besteht Maskenpflicht. Auf der Tribüne 

kann die Maske abgesetzt werden, die Abstandsregelungen zu anderen 

Elternteilen müssen eingehalten werden. 

Vor und während des Trainingsbetriebs wird die Halle durch die Oberlichter 

und Notfalltüren ausreichend gelüftet. 

Die Spieler sollten ausschließlich den eigenen Ball verwenden. Alle 

Trainingsgeräte sind vor und nach der Verwendung zu reinigen und 

desinfizieren. 

Unsere Trainer werden in jeder Trainingseinheit eine Anwesenheitsliste führen, 

bei den Minis tragen die Eltern ihre Kinder im Eingangsbereich in Listen ein. 

Die Listen (Anlage) werden vom Verein gestellt und sind drei Wochen 

aufzubewahren. 

Die Duschen können von den Seniorenmannschaften genutzt werden. Jeder 

Mannschaft werden beim Training zwei feste Umkleidekabinen zugewiesen. 

Die Verweildauer in den Umkleidekabinen und Duschen sollte auf ein Minimum 

reduziert werden.  Für die Jugendmannschaften sind die Duschen weiterhin 

gesperrt. Sie duschen und ziehen sich ausschließlich zu Hause um und kommen 

dementsprechend schon in Sportkleidung zum Training. 

Die Duschen und Umkleidekabinen werden nach dem Training von den 

Reinigungskräften der BBS gesäubert und desinfiziert. 



03. Spielbetrieb 

Beim Betreten und Verlassen der Halle sollte ein Mund-Nasen-Schutz getragen 

werden. 

Bei allen Punkt- und Freundschaftsspielen sind die Kontaktdaten aller 

Beteiligten (Spieler/innen, Trainer, Betreuer) zu erfassen. 

Neben dem Namen sollten auch Adresse und Telefonnummer sowie aus 

datenschutzrechtlicher Sicht eine Unterschrift aufgenommen werden. 

Eine Musterliste befindet sich im Anhang 

Zusätzlich sind die Namen der Beteiligten aus dem  elektronischen Protokoll 

nuScore zu entnehmen. 

Den Mannschaften und Schiedsrichtern werden gekennzeichnete Kabinen 

zugewiesen. Insgesamt stehen sechs Kabinen mit Duschen zur Verfügung.  

Die Auswärtsmannschaften können wie bisher geschlossen die Halle betreten, 

die Spieler der Heimmannschaft kommen zeitversetzt einzeln in die Halle. 

Bei mehreren Spielen am selben Tag ist wie beim Training für regelmäßige 

Durchlüftung zu sorgen. Es gelten daneben die Regeln des Trainingsbetriebs. 

Die Mindestabstandsregelungen müssen jederzeit eingehalten werden. 

Die Mannschaftsbänke, Tore und Bälle sind vor dem Eintreffen der 

Mannschaften und in der Halbzeit durch einen Betreuer zu desinfizieren. Dies 

gilt auch für den Laptop zur Eingabe des elektronischen Spielberichts und das 

Bedienpult zur Steuerung des Anzeigensystems. 

Heim- und Gastmannschaft betreten und verlassen das Spielfeld über die 

beiden verschiedenen Auf- bzw. Eingänge. 

Jeder Spieler/in verfügt über eine eigene Trinkflasche. 

Wir empfehlen „Open Door“ zur Vermeidung von Kontakt mit Türklinken. 

Zugangsberechtigt zum Halleninnenraum sind insgesamt 42 Personen: 

Spieler:  28   Schiedsrichter/Zeitnehmer:  04 

Offizielle:  08   Wischer:    02 



04. Zuschauer 

Beim Betreten und Verlassen der Halle ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 

Bei mehr als 50 Personen muss jedem Zuschauer ein markierter Sitzplatz mit 

ausreichend Abstand zur Verfügung gestellt werden (Personen aus einem 

Haushalt müssen keinen Abstand halten!) 

Die Kontaktdaten müssen an der Kasse aufgenommen werden. Ein Muster 

befindet sich in der Anlage. 

Bei weniger als 50 Zuschauern sind keine Sitzplätze notwendig, wenn der 

Abstand eingehalten wird.  

Vor der Kasse werden die Warteflächen markiert und Desinfektionsmittel 

bereitgestellt. 

 

05. Bewirtung/Theke 

Bei den Spielen der ersten Männermannschaft werden im kleinen Rahmen 

Getränke (nur in Flaschen) Würstchen und Süßigkeiten angeboten. 

Lediglich Kaffee wird in Einwegbechern angeboten. Der eingeteilte 

Thekendienst muss keinen Mund-Nasen-Schutz tragen, allerdings werden 

Einmalhandschuhe empfohlen. 

Über eine Ausweitung des Angebots wird regelmäßig diskutiert. 

06. Sonstiges 

Das Konzept wurde im Vorstand beschlossen und mit der Stadt Alfeld 

abgestimmt. Folgende Hygieneausrüstung liegt in ausreichendem Umfang vor: 

 Flächeninfektionsmittel 

 Handdesinfektionsmittel 

 Flüssigseife 

 Papierhandtücher 

 Einmalhandschuhe/MNS 

 


